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T. caudata und T. viridissima im Freiland 
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Abstract 


In 2006 nymphs of Tettigonia caudata and T. viridissima were measured and fur- 
ther differences were ascertained. In addition to the measures of the nymphal 
instairs of T. cantans and T. viridissima published by INGRISCH (1977), hints are 
given for the determination of all three Tettigonia species in the field. 


Zusammenfassung 


Im Jahr 2006 wurden im Freiland gekescherte Larven von Tettigonia caudata 
und T. viridissima vermessen und auf sonstige Unterschiede hin untersucht. Zu- 
sammen mit den Angaben aus dem Bestimmungsschlüssel von INGRISCH (1977) 
für T. cantans und T. viridissima können einige Hinweise zur Unterscheidung al- 
ler drei heimischen Heupferdarten (im Freiland) gegeben werden. 


Einleitung 


Die drei einheimischen Heupferdarten Tettigonia cantans, T. caudata und T. viri- 
dissima sind anhand ihrer typischen Bestimmungsmerkmale als Imagines leicht 
zu unterscheiden (z.B. BELLMANN 2006, BAUR et al. 2006). Demgegenüber ist bei 
den Larven aufgrund ihrer Ähnlichkeit eine Verwechslung möglich. Während mit- 
hilfe des Bestimmungsschlüssels für die Larven mitteldeutscher Orthopteren von 
OSCHMANN (1969) keine Unterscheidung der Tettigonia-Arten möglich ist, können 
die Larven von T. cantans und T. viridissima anhand der von INGRISCH (1977) 
genannten Merkmale determiniert werden. Angaben zu Larvenmerkmalen des 
Östlichen Heupferds T. caudata fehlen demgegenüber in der Bestimmungslitera- 
tur. Bei Untersuchungen im Jahr 2006 in Brandenburg (SCHIRMEL & FARTMANN 
2007a, 2007b) wurden Larven von T. caudata und T. viridissima auf morphologi- 
sche Merkmale hin untersucht. Zusammen mit den Angaben aus INGRISCH 
(1977) können so einige Hinweise zur Unterscheidung aller drei Tettigonia-Arten 
im Freiland gegeben werden. 


Methodik 


Die Untersuchungen fanden 2006 in der östlichen Uckermark (Brandenburg) statt 
(vgl. SCHIRMEL & FARTMANN 2007a, 2007b). Auf Probeflächen (Wiesen, Saumbio- 
tope, Brachen), mit regelmäßigem Vorkommen von T. caudata und T. viridissima 
in den vorrangegangenen Jahren (BELLEBAUM mündl.), wurden Tettigonia-Larven 
vom 1. bis 3. Larvenstadium (LSt.) gekeschert. Die Larven wurden einzeln gehäl- 
tert und nach jeder Häutung der Postfemur und ggf. der Ovipositor mit einer 
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Schieblehre (Genauigkeit: 0,05 mm) vermessen. Zudem wurde auf sonstige opti- 
sche Merkmale (Färbung und Zeichnung) geachtet. Zusätzliche Daten 
liegen von weiteren Freilandbeobachtungen von Tettigonia-Larven vor. Untersu- 
chungen zu T. cantans fanden nicht statt. 


a) Länge von Postfemur und Ovipositor 


Der Tabelle 1 sind die Maße des Postfemurs und des Ovipositors der verschie- 
denen LSt. zu entnehmen. Die angegebenen Werte für T. cantans (da nicht 
untersucht) sind dem Bestimmungsschlüssel von INGRISCH (1977) entnommen, 
ebenso die für T. viridissima (da alle ermittelten Maße der untersuchten Tiere 
[NLarven = 35] den dortigen Angaben entsprachen). Bei T. caudata stammen die 
Angaben zur Länge des Postfemurs und Ovipositors von nur einem vermesse- 
nen 9. 


Tab. 1: Maße [mm] des Postfemurs und des Ovipositors der Larvenstadien von Tetti- 
gonia cantans, T. caudata und T. viridissima. Für T. cantans und T. viridissima 
sind Mittelwerte nach INGRISCH (1977) angegeben (1. Wert = £, 2. Wert = 9). 
Die Angaben zu T. caudata entstammen nur einem vermessenen 9. 


Larvenstadium 


1 2 3 4 5 6 7 
Postfemur 
T. cantans 4089 5152 7173 9,6105 125/130 16,0/17,6 
T. caudata -F -/5,4 -/72 -9,4 -11,4 -/15,2 -/19,1 


T. viridissima  4,0/4,1 5,4/5,4 7214 8894  11,3711,7. 15,1715,6 19,2/20,3 


Ovipositor 
T. cantans 0,45 0,9 1,9 40 8,1 21,5 
T. caudata - 0,7 1,7 38 6,0 12,0 29,0 


T. viridissima 0,34 0,6 1,1 22 4,0 8,6 20,1 


Da SG von T. caudata nicht vermessen wurden, können keine Angaben zur Un- 
terscheidung von den anderen beiden Arten anhand der Länge des Postfemurs 
gemacht werden. Nach INGRISCH (1977) ist anhand der Maße eine Unterschei- 
dung der 4 vom 1. bis 3. LSt. von T. cantans und T. viridissima nur schwer 
möglich (dies dürfte für T. caudata ebenfalls sehr wahrscheinlich sein). 


Mithilfe der Maße des Ovipositors sind 79 von T. cantans und T. caudata ab 
dem 3. LSt. von T. viridissima zu unterscheiden (Tab. 1, Abb. 1). Verwechs- 
lungsgefahr besteht allerdings bis zum 4. (5.) LSt. zwischen 99 von T. cantans 
und T. caudata (Tab. 1). Zu berücksichtigen ist hierbei jedoch, dass nur ein Indi- 
viduum von T. caudata vermessen wurde und demnach nichts über die Variati- 
onsbreite der Maße bekannt ist. 
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b) Sonstige Merkmale 


Bei allen untersuchten Tieren von T. viridissima konnte ab dem 1. LSt. eine 
Braunfärbung der Oberseite von Kopf, Pronotum und Abdomen festgestellt wer- 
den, was bereits DETZEL (1998) beschrieb. Die beobachteten Larven (und Imagi- 
nes) von T. caudata (N\arven = 5) wiesen hingegen stets eine einheitlich grün ge- 
färbte Oberseite auf (mit Ausnahme des bräunlichen Stridulationsorgans der 
adulten 4). Anhand dieses Bestimmungsmerkmals lassen sich diese beiden im 
Nordosten Deutschlands z.T. syntop vorkommenden Arten (SCHUL 1994, BELLE- 
BAUM 2003, SCHIRMEL & FARTMANN 2007b) im Freiland leicht unterscheiden. 
Nach Kuhn (2003) ist bei T. cantans die Braunfärbung der Oberseite allerdings 
erst in den letzten LSt. zu erkennen. Ob und wann eine sichere Differenzierung 
von T. cantans und T. caudata anhand dieses Merkmals möglich ist, bleibt somit 
ungewiss. Ab dem 5. bzw. 6. LSt. treten die für T. caudata charakteristischen 
schwarzen Dornen an der Rückseite der Hinterbeine auf (z.B. BELLMANN 2006, 
BAUR et al. 2006) und erlauben spätestens dann eine sichere Bestimmung. 





Abb. 1: Weibliche Larven im 6. Stadium von Tettigonia caudata (links) und T. viridis- 
sima (rechts). Zu erkennen ist der deutlich längere Ovipositor bei T. caudata. 
Weitere arttypische Merkmale von T. caudata sind die charakteristischen 
schwarzen Dornen an der Rückseite der Hinterbeine (zu erkennen etwa ab 
dem 5. Larvenstadium) und die einheitliche Grünfärbung der Oberseite von 
Kopf, Pronotum und Rücken. 
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